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Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Rr.3 l .
Dinstag den 9. Februar 1875.

(437)

Kundmachung.
Von der im Amtbblatte Nr. 27 und 28 pu.

Meierten Concursausschreibung für eine Ingenieur,
M e i n K,ain ääw. 29. Jänner 1875 Nr. 244/k l .
hat es abzukommen.

Laibach, am 5. Februar 1875.

. 6- k. tnndsftpsä^dium für t!irain.

^4?) ^tr. 1083.

Rinderpest.
Die k. kroatische Landesregierunq in Aqram

^at mit Zuschrift vom 29. Jänner d. I . g 1332,
folgendes über den Stand der Rinderpest bis zum
^-Jänner 1875 bekannt gemacht:

I m agramer Comitate sind vier Ortschaften
^"feucht, und zwar: Cvctkovlt nnd Breznik im
Veznle Iaska, m^i ^<lrö im Bezirke Severm
UNd Lctovanic im Bezirke Sisset.

Dle beuche wurde als erloschen erklärt in
Mri l le im Bezirke Seoerin und in Kobilit und
Metusje im Bezirke Karlstadt.

I m bclooarer Comitate sind zwei Ortschaften
verseucht, Ladislav im Bezüte Garesnica und
Gjurgjli im Bezirke 8v<zti Iv2n. — I n Bukovje,
Trema und Brezoolzani ist dle Seuche erloschen.

I m kreuyer Comitate ist am 18. Jänner
nur eine Olljchaft vclscucht verdlleben und zwar:
Zgalisäe im Bezirke Arbooac. — I n Badjinac,
Podlujane und Zellan ist die Seuche unterdrückt
worden.

I m warasdiner Tomitate wurde die Seuche
in den verseucht gewesenen Ortschaften Ialkooec
und Soibooec im Centralbezirte und Plusla und
Movraii in der Gemelnde Babina deö llan)ccer
Bezilkes unterdrückt und es ist somit das ganze
warasdiner Comitat mit Einschluß der Stadt Wa-
raödin volllommcn seuchenfrci. — I m siumaner

Comitate ist der Or t Mrkopalj im Bezirke unb
im pozeganer Comitate die Ortschaften Cernik »nd
(Vumetllca im Bezirke Cernik verseucht.

Laibach, am 5. Februar 1875.

K. k. Landlsrlgierung sur Ora in

(414—2)

Aushilssbeamten-Stelle.
Bei dem k. l . Bezirksgerichte Udelsberg l o « « t

die Stelle eineS ÄushilfStxamten « i t eine« Tag-
gclde von 1 ft. ö. W. zu besetzen.

Bewerber wollen sich unter Nachweisung d«
bisherigen Verwendung Hieher verwenden.

Solche Bewerber, welche außer der deutschen
auch noch der slovenischen Sprache in Wort unb
Schrift mächtig sind, erhalten den Borzug.

K. l . Bezirksgericht Udelsberg, a « 5. Fe-
bruar 1875.

A n z e i g e b l a t t .
(4'5-2) Nr. 7132.

Executive Feilbietuna.
Kon dem t. l . Vez>tl«u.tr,chle 3fcher-

"tmbl wird hiemit bekannt gemacht:
E« sti über Ansuchen de« Iof l f Hrel^

°°n Ic^ ln i t Nr. 1 gegen Johann Strotze'
°°n Düblll Nr. 40 wegen ou« dem Ur-
^ le vom 24 Dumber 1871. Z. 6774.
^"loigen 76 ft. ö .W.o , . o. m die erec
^^^lgerun^ derbem lehllln^ehilrlgen.im
^^llübuche dlS Gute« Thurnau »ub
" l ' ' Nr. 17. iol. 125 im aer.chlllch er>
Ebenen Schohwer'he von 320 ft. «ewil-
'« und zur ^orl'llhme derselben dlt Feil.

"'"ungs.Tagsahun^ auf den
°ufb«„ 1 " S e b r u ° r .

^ . 10. März
""b auf be«
, 10. « p r l l 1 8 7 b .
»^ksmal vormittag« um 9 Uhr. ln der

<l'chl«t^l,zle, mil dem Anhange blstimml
" d m . dah die feilzlibielende Nealllül nur

d«r leh<en Fe,lbie,una auch unter dem
«Yatzweilhe an den Mtlstbittenden hintan.
«kgebel. werde.
bu^? ' ^ Schähunnsprotololl, der Grund,
»^ " l t rac t u„d die ttmtationKbedilignisst
lick.« ^ " ^' lem Gerichte in den aewühn-

«,rn «mtsslunden eingesehen werden.
N L5 ^ezills^ericht Tschernembl, am

Zweite exec. Feilbictung.
Okl^. " '^ l !»,e zuu> d,eegc>lch,l,chen
^d'cte vom w.Ol lobcr 1874, Z. 18595,

13 ^« ^ " ^ ' b" zu der ersten aus den
Ke.'l^ " ^ ^ 5 °"N«ldnelen rrecutioen

Lu,7">chte Lamprecht, ol« Erbin nach
Nr ^ V ^ ' l . «lthllrigen RealilLt Rclf..
« a u f l ^ ^ ' " ^ ' ^ "ä »leingupf lein
°us den " l ^ " " ^ >" der zweiten

l 3 . F e b r u a r 1 8 7 5

" i "d?m" /^^ ' "b ie .una obiger Realität
"dem f.ül,er.« Anhange a.schr.ltm.

b ^ ^ ' e « . «̂rlsger.cht Lai-

^ ,^> ^ l l . 4104.

w ^ <5rccutive
"ealitütcn-Vcrstcisterunss.
" " ^ n n t ! e ^ " ' " ^ ' Md.tl.ng

P"cur7.̂ w 3 " ^ " ' " '' '' tt'"°"z-

U«u,'g dc> dcm Mml in Slanlooic vou

Vojansdorf Nr. 16 yehvriqen, gerichtlich
auf 1W5 ft. geschahien, im Orundbuche
Eftr. 'Nr. <t9 der Sleuergeniemde Oojal,«,
dorf oorlommenden Uealüül bewiUigl und
hiezu drei fteilbietunus.Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

13. F t b r u a r ,
die zweite auf den

13. Mirz
und die drltle auf den

13. « l p r i l 1 8 7 5 ,
lede«mal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr.
in der Nmtllanzlti m«l dem Anhange an»
aeordnet worden, daß die Pfand» ealila
bei der ersten uno ^wellen steUblelung nu,
um oder liber dem Schiihungswerth. bei de>
nrllten aber auch unter dewjelbcn hintan»
gegeben werden wird.

Die ^llitation«bedlngnisie, wornaä
insdesondert jeder ^icilanl vor gemachten
Onbote ein 10"/, Vadium zu Handen del
^«cilallonscommlssion zu elleyen hat, so.
wie das EchühunneprotoloU und del
Grundbucheeflralt lünnen m der diesge»
lichllichen Negiftratur emaesehen werden.

K. l. Vezirlsaerickt Mvl l l 'na.

(282—3) Nr. 108.

Zweite cxcc. Fcilbictung.
Vom l . l. Vezirl«ger<cht Feistriz lvi,d

im Nachhange zu dem Edictc vom I6ten
Septemblr 1^74, Z. 8701, in der Exe«
culionssache deS Herrn Anlon Domladis
von sstislriz gegen VndreaS Ambroz i!
von Smtlje. pw. 90 ft. c. ». c. relannt
gemacht, daß zur ersten RllllscilbiellmgS«
«aaslchung am 8. Jänner d. I . lein Kauf»
luftiger erschienen ist, weshalb am

9. F e b r u a r 1 8 7 5
zur zweiten Tagsatzun« geschritten wird.

K. l. Vtzirlegericht Fctstriz, am 8len
Jänner I«?5.

( ^ 2 — 3 ) N l . 12»«.

Zweite exec. Feilbietung.
Bom t t. <ladl..d.l.g. Bez ils^ellchte

Vaibuch wird im Anhange zum diesgerichl»
lichen Sdicte vom 4. Dezlmber 1874,
Z. 1N472. h emlt belannt gtgebcn:

Es weide, da zu der ersten auf den
20. Iünncr 1K75 angeordneten tflcutiven
sseildietong d,r d^m Nndreas Zdravie von
(Horilschiza aehüsi^en, im Grundbuch«
Soneag s in l . > Nr. 528 vorlommenden
Realität l,in Kauftust,ger tlschltnen ist.
zur zweiten auf den

20. F e b r u a r 1 8 7 5
angeordneten Ncalse'ltnelung mil dem
ruheren Anhange ^schrillen.

K. l . stüdt..delg. Vez'tttgericht Lal-
boch am 21. Iünn-r 1875.

(289-3) Nr. 4180.

Erecutive
Rcalitatcll-^clstcisserllng.

Von dem l. l. Veziilsgerlchle Mott-
ling wlrd belannt gemacht:

H« fe, über Anjucheu der l. l. Finanz-
^rocuralur in Vellietung de« h. «leruie
ut> Grund.Nllajlungssonde» dle >f.culve

iitlslogerung der dem ^oh^rin Mel ln t . l
l̂»u Gublvoc Nr. 6 geh0llg«n, ^lllchlüch
ûs 9l>8 st. geja^ühlen, >m Grundbucht <tfll.»

Nr. 3 i der S.luelgtmelnoe G^iooc oor-
lummenden Realllal vcwUi^l und yle^u drei
»jcllbleluüg» Ta^sutzungcn, und zwar die
elfte auf den

1 9 F e b r u a r ,
oie zweite auf den

20 . W ü r z
and die drme auf dln

2 0. « p r l l 1 8 7 5 .
jedesmal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr,
«n dir OerichlSlanzlel mit dem Anh> nge un»
geoldnct wvlden, daß die PsandrcaUlal bei
ocr tlstln und zwellen Fcil.bictung nur um
oder über dem Schützungsweilh, bei dcr
driltln abcr auch unler dcmjelbcn hintan»
gegeben werden wird.

Die Klcitationsbtdingnifse, wonach in««
besondere jrder killlant vor gemuchllm
Anbote ein 10"/, Vadium zn handcn der
^ililationscommission zu erlegen Hal, so
wie da« EchähungsprotoloU und der
Grundbuchstftract tonnen in der dieSbe-
zügllchcn Registratur eingefehen werden.

«. l . wezirlsaerichl Mr l l lmg.

(239—3) Nr. 5006.

Erinnerung
an M a t t h ä u s S c h m e l t e l u n d dlsscn

unbltaunle Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Gezillsgerichtc Nad-

mannOoorf wird den Mal'HÜus Echmelttl
und dessen unbekannten <tib«n und Rechts-
nachfolgern durch emen aufzustellenden 6u-
rawr ».ä »cturu hiermit erinnert:

<ö« habe Josef Gurlritr emvcrstünllich
m!t Dr . Schrly von â>bach wider die-
selben die Klage auf Erloschene»llürung der
auf der Rcalilät Posl-Nr. 174 aä Rad-
mannOdorf h^flendm Sohpoft c. 8. c. »ub
prlu,». 19. Dezember 1874. Z. 5006, hier»
aml« eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsahung auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihre« unbekannten Aufenthaltes Herr
Andrea« Hupan von Vormarll al«cur»tx>r
»ä »ct.um auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wulbe.

Dessen werden dieselben zu de» Ende
verständigt, daß sie allenfaUS zu rechter
Zeit felbsl zu erfcheioen oder fich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« ditse
RcchlSsache mil dem aufgestellten 2ural«r
verhandelt werden wird.

K l. iftezirlsaerichl Nadmannedoif. um
9. Dezember 1«74

( 3 ^ — 3 ) Ns. 325

Zweite exec. Feilbietung.
lljvm l. t. «vczlllo^ellchll wild te-

lclnrit fteacben, l»oh e« bei der in der 2fl»
rulion^f^che de« F»anz Knoftii von Unl,r«
cheiniz «e,en I^ftf siozina von Sluno,

pcw. 69 si. 63 l. c. ». c. bet dcr « i t
Olfchtidc vom 26. September 1874, Hahl
6183, auf dln

12. F e b r u a r 1 8 7 5 .
f ü', 10 Uhr, in der Gerlch««lanzlsl an»
beiaumten zweiten efelutiven Feilbielung
der Ntalllü' Ulb.-Nr. 106 »ä Slallnegg
da« Vei bleiben hat.

K l. Vezirlsgericht Llttai. a« 20stea
Iünner l^75>.
^»«—3) H l . 420?.

Ereculive

Rcalitätcn-Verfteinerung.
Vom l l. Gczirlsscrlchte Mö l l l i n ,

wird b.lannl gcmc>chl:
E<l scl über Ansuchen r>,r l. l. Finanz«

prvlurawr in Vcrllllung des h. kerar« und
Grundel'llaftul^sfondt« die efec. Vtlstei«
geruna dli dem Josef srijan von Mstll ing
Nr. 88 gehörigln. gerichtlich auf 1160 st.
aeschützten. im Grundbuchc Eftr.-Nr. 103,
104, 105 und 106 volkommenden Neu»
lilüt in der Sleuergtmeinde Mbttl i»^ be-
willigt und hlezu drei Feilbielung«»Tag-
sahunyen, und zwar die erfte auf den

20. F e b r u a r ,
ble zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

20. » p r i l 1 8 7 5 ,
ledt«mal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr.
,n der Gerichl«l^zlei mit dem Nnhange
angeordnet wordln, daß die Pfand,e».
litüt bei dcr ersten ,md zweiten sseildi«.
tung nul um oder über dem Schätzung«-
werth, bei der drillen aber anch unter
demselben hlntangey'ven werden »ird.

Die Lllitalioliebedlngnlfse. »ornach ins-
besondere jeder Militant vor gemnchte»
Anbote ein lOperc. Vadlu» zu harden
der Licilation«comm,ss,on z» erlezen hat,
so wie da« Schllhungsprototoll und der
Grulidbuchseflract kennen in der dieSge»
richll'chtn Negistratus «ingesshen »erden

K. l. vezirlsgerichl M»ttlmß.
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ZlllMyt K. Elllwcith,
Hcrro«gaile 2 lZ im l . 8«oH,(13) l i

» r d i n i e r t täg l i ch von Ä — 4 Uhr.

Das Haiw Nr 31 ill der Polnnnvorstadt
tu Laibach ist aus freier Hand zu verkaufen.

Näheres beim Eigenthümer in der St.
Peterskaserno ia der Cantine zu erfragen.

1412) 3 - ¥

iff Pro memorial"
flm ttfd)mnittu>0$ Öcn 10. ^cbruni

im •

€asino-(ilassalon
grober

^) ü r i n i| ü - U (1) tn u u ti
unfc

®ceftfA'@ffftt
mit (44*) 2—1

Militär "Soncert
untev bem l i te t :

„^tasdjinös-'Ä cminisccnjcn" ob«r „Reifer
aiiüi iu «ustet $t\Vl

^rofltantine (jieju w a t e n aoenbS Dertfjeiü.

SHein $rpgianim eut&iift:

I. $orjüi}iut<3 f*«t)ec6atcr üDJär^enbier 4 10 fr.
bad <*citrl

II. #.ut abgelagertes <StöB«6ier k ] * ^i l j .u
ä 8 fr tu* feitet .

I U . ** tec (»uaipülbifirctuft A 6 ) fr. Die 3Kaß.
IV. JTüa>e, bei vaetnidtn -Auäwatjl flut itnb fein.
V. CefctMiuu i prompt.

VI. tefud) in gfrooftnt gütiger iOHfe außer'
orbentiieb jaljimiD.
! V B . Watfbem für bit genaue üinbaltung

fcer erfien fttnf fünfte t?on meiner Seite beflett*
gefovgt fein rciib, evbitte id) mir bie >}ütii]e Un«
tfrfllt&umj bed eecfbrten j-i t vJ3iibIicumö, um
aitdi ben Jetton "JJunft metneö ijco^ratnmš au-
flanbig burctfütiren ,ut tonnen.
Wnfaun 7 Udr. Eintritt 15 fr.

.podxufitent

Irunz Elirteld.

I n der

Sllmen-uudOlistbanschnll
si d scl'dne H o c k , .^werst- » „ d L y r a m i
d«,'bänme von A p f c l . B i r n . ztirscbc und
Pf i r s i ch von den besten sorten zu billigen
Preis?« abzugeben; sowie nlle Allen UUce-
bäume und Zier f tcst räucke fUr Anlagen;
auch zweijährige W e i ^ v o r n und Aka i ien»
schl inge, 10(1 Slucl ^ l 60 l r . ; ^ e ^ 5 « « »
« , , , „ « » , einjähriqe 100 Stuck 3» lr ; dello
zwnjährige 100 stuck 50 lr. (2<!«5—13)

Asr,cichnissc werden auf Verlangen gr^ti»
^ugssandt. «>»»es TI««S»'>'««l««»>'.

Ufemheje,
abgcpveA in Teigform oder getrocknet in Stücken,
kaufen zu den höchsten Pl'eijen (2<>'>) 6 - 2

Wagcnmann, Scybel <̂  Comp.,
Wien, 4. Vezirl. Keffelgasse,

Höchst beachtcllswerth!
Ich offeriere in meinem hiesigen

ÄliagaÜn und versende auf geneigte
l'rieflichc Vrstrllnnss jsrgfältia »evählt
folnente enorm billige Uaren:

für nur 80 kr. ü. ^ i .
eine ganze Tiscbgarnitur. bestehend aus 1
Britann asilder'speijelöffel, 1 Kaffeelöffel,
' <3p?isnnesicr. l spcisegabel, l Zucker»
zange, Dieseö alles lostet nur 80 lr. B r i
tanniasilder ist das einzige Metall, welches
immer weih wie Silber bleibt.

8 bls 1<> l r . lostet I Britanniasilber'
Kaffeelöffel.

13 b is ?N l r . ! Vritanniasilber«
Zpciseloffel.

4N l r . ' Lrilanmasilber-Leuchter.
Ü<> l r . I Vritanlnaftlber«Lierdecher.
<W l r . > Vlitaninasilber-Zucfeistener
I ft.^lr. l Vrttanulasilber^uckerdolc.
V<» t r . > Vrita,lniasilbci<ißbe!<el. Ga

bel und Mesftr, <:^l) l; 2
85 l r . 1 Britanniasilver'Milch'chöpfer.
1 ft. 2» l r . I Britanniasilber'SllVpen-

scl-öpfer, welcher immer weiß wie Sllder
!,le,bt,

Wien, Adlergajje 1s.

2V10 foljrjmtje
njirb ein Hjafiriger geeiflitftet Änabe au3 flutrm
feaufe, com fiance, sofort aufgenommen in ter
'Iflanufactur , Würnfrerg r iinb zpfcereiwami«
btftifclung titi F r a n z M a r i n s c h e k in Söi-
jdioflacf. 1*44 1)

l — -T»-i L! M •

Eine Theaterloge
für sämmtliche ^euer noĉ  staüftnbenbe
beutjdje unb ftoüenifĉ c S3orfteÜungcn
roitb billig überlassen. (406) 3—3

(Sin überspieltes

sinnier
ist ju Derfaufen. $lu§ fun[t gibt ba8 An-

iionccnburenu (^ürften^of 206).

(230—3) ^ r . 232.

3tt)cite eyec. ^eilbictiuist.
3lm 15. 5ebfuar 1S75, tormit^

tag§ um 10 Uf)r, toirb im IanbeS-
gaid)llid)en ^Rat̂ Sfaalc in ©emä§f)eit
be§ GcbicteS toin 27. CCtober 1874,
&. 6977, bie jroeite egecuttoe %t\i-
bietung ber ber ^rau ?lqne3 ^ama
qc^örigen, in ber <St. ^3eter§üorftabt
sub i^onfc.'^r. 72 gelegenen §auä-
realität sammt 2ln* unb 3«9^ör statt'
finben.

St. f. ftmbeSgericfjt ?aibac^, am
16. Jänner 1875.

Schmerzlos
ohn« Elnapritsanff,

of>nt bie Verdauung ftör«»b< Wtblcamtme,
e&nt Folffekrankhelton unb B« uf««to-
rung Odlt na<b <tner tn umnblifltn ftaü«" bef*
betra t̂ttu, ganz neuen Method«

• I i» t-II rfi I l l s t i l l ft »•»«*,
(otoô l ftl»oh tutftanbenf alt auä) no4 \»
Ubx verklUt«, natarv*a4««, »rttndllob
û ^ «cbnell

l>i*. Hartmann,
SNltglUb ttr mcb. dracultät,

U Irn, 3taDt,
©rtb#biirßerflslfff 1.

«u<* ^aulaueldjlägc, Ctrtcturtn, Tlnmu iti
F r a u e n , CUt^fuHt, Unftu^tborfcit, ^oati«
tienen,

Iflniinratirhwftfhf,
(btnfo, ohne zu «ohneiden oltx |u 6t<nncn,
ffropbulöf« ofctr «yphl l l tUohe Oesoh'vtire.
Ctrenge Xi«cr<licn wirb g««ratjrt. ^onocierte,
mit »lamm obtT Öblffrt btjei^iute ©ruft werben
umaebenb beantwortet.

«3ei Qinfenbunfl »on 6 fl. o. ID. Werben ^ell«
mittet (animt (Vebrau^fantveifung rtifttrrnN'tib
<u«e(enbet. M35) 5) 9

(403—l) N .̂ 2l6l.

Curatelsverhängung.
Das l. l. ^andeilgerlchl in ^aibach

hat mit Veschluh vom 24 Oltober 1874,
Z 7002. den Josef Smol6 von Seldorf,
gemüß ß 273 b G. V . al« Ve,schwent>cr
^u ertlüren und «lgen ihn dle Euralllzu
oelhilnfien befunden.

Dies wild mit dem Vemerlen zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, daß Josef
Halar von Secdorf dem Josef Smol6 als
Cmlltor beslellt wulde.

K. l. stüdt..dele«. V,z<rlsgericht Lal-
back. am 30. Ia>ner 1«75

(3U6—l) '^r. 2 l .

Vsfanntmachunss.
Dem Johann M r a l i ooi« «uriz wird

^elantit gemacht, daß die für ihn in der
GleculionSsache de« Nl,x. Pa»lln von
Oirlcndo'f neaen Weniel K«»j «nit von
«uriz. pow. 2 l l fi. 58 lr. o. 8 o. be-
stimmte Rtalfeildiclungsubslk vom 4. Iün-
ner 1875, H 2 l , dem ihm weaen seines
unbetonten« fenlh^lle« anf^lst Uten Ü l-
rator Herrn «ndrea« Z»pan von Bor'
mart zuq stellt wurde.

K. l. V zllteaellcht Radmann«d»lf,
^m 26. Iäuner 1875.

In Laibach, Hauptplatz Nr. 3 im Ramm'schen Hause neben der Apotheke.

3 2)<Sr ÜHr noch acht Tage! ~iH ="

f Wegen der grossen Celdkrisis und Ceschäftslosigkeit |
• < bin ich gezwungen meinen ganzen "VNarenvorrath binnen längstens 14 Tagen in bares Geld umzutauschen. r?

t . t n i diesen diiLgtrden Z>\tck eitler zu enekLtn, Labe ich mich lütscLlo&t-en, mtin boiî t todtes Warenkapital um J*"
^ 25 Prozent zu rcdudeicn, so duts jtder Kimier lei jedem eiLzclntu Gulden um 25 kr. dieselbe M are billiger kauft, als

sie in der Fabrik kostet. ^
5 Ich erlaube mir daher das hochgeehrte Puhlicum einzuladen, mir die Erreichung meines Zweckes durch zahlreichen c

•g Besuch und grosse Ankäufe, seilst lei Kichtledarf zu ei möglichen. ^5-
c Skmrutliche Waren sind irisch, lehlciliei und echt und wird für Güte jede Garantie geleistet. "2-
Ä Hochachtungsvoll £1
g N. L O E W Y , ^
Oj in Laibach: Hauptplatz Nr. 3 im Kamm'schon Hauae noben d«r Apothok©. ^

31 Fatriks-Preiscourant. '
C Nach Abzug von 25 Porzont. (268 - 6)

JE DiTene. ^ K 1 Stück Loinon-Damenhemd mit Handstickerei oder fein- 3 "
« Vi Dutzend echt Rumburgor Loiucntaschontücher . . . fl. - 9 0 Ä TT «esticktoiu Kiüsatz fl. 3 - *

- ^ 1 Stück cchtiarbiBe8 Lcinen-Kaileotuch „ - S O &¥<& Unterrocke mit Autpute . . , „fr- »
E 1 „ rtin U'iuoii-Tischtuch «-4 „ 1 5 0 ^ Halb-öchJepprocke nut Aufput* <4._ P
E ' i Dutzoud HerrenkraKon, jode Form, 3fach „ 1 - "5 v , . " .. .. » ötitkerei „ 5 6 0 =
d » , „ Waiich-ttt-n ,, 2- T >i Nachtcorsetten mit A.ifpuU „ 1 25 3

sifi »•, „ Haudtüchor. rein Leinen „ . . . , . 1 8 0 Ä 5 " " «"ck^rei M 1 8 5 c/>
c »/, „ Tischatrviottcn, rein Leinen „ 1 8 5 ^ * rr * ulf u '1 ^'lUoix ». 3 & ° G .

. £ >,, ., eufclitvuu Latisttücücr, besäumt mit echtfar- C- j Unterhosen mit Aufputz M 1 =T
^ _ bigem Eand „ 1 5 0 > <Z M . . » . . . . » » t i c k e » ; . „ 1 8 5 a
CO ^ - Mioderloibchen, gestickt und mit Spitten 8 —

L e i n w ä n d e . ^ ^ ßeich gobückto Morgeakleidar „ 1 5 - 3 C
Z 1 Stück echto Hausleinwand, M Ellon fl. 7 - •« fc n*rrenwlU«.hi» C

1 „ »4 Kumb. HauBleiuwand, öü Ellon. . . „ 1 1 - ?.»< x i e r r e n w M t Ä « . J j
^ J 1 „ mitu-itwiio Hullaiidi-r-Leincn, Üb Ellon H1 - » 5 Faltonhomdcn oder glatt« fl 1-75 CD
<tf 1 „ HielefeldiT Web« mit 60 Ballen . . . . 17- c 5 Gostickto Hemden oder mit Fantatiebniit . 2 7 5 a

" 5 . 1 „ Irlitndor Webo " A3- - •- Farbige Homdon " 1 30 5
* i 1 ,, Kuuibg. Bottüchcrloinwand, 18 Ellen, «/4 breit 2 0 — - - S EchUarbigo französische Hemden " 3 Ö*
» • " 3 « Enghscho Oxford-Heindon . . . . " 2 5 0 %
J5 Dumcnwäscbe. ^ g Horron-Unturhoson mit Zug . . " \ ^ **

3= 1 Stack Chiffon-Damonhomd, glatt mit Zug fl. i- g s - mit 3 Knöpfen " 170 g*
1 „ ,, mit Schnürl „ 130 c'ö " " 8 " (Eumbargor) 2— ^

•C 1 ,. „ gestickter Einsatz . . . . „ T85 '«
f̂  1 ,, Lcinen-Damenhemd, glatt „ 150 ^ Damen-BftrchentwUiChe. 7*

.-2 l .. M niit Schnürl . . . . „ 2 - , ^ \ Barchont-Corset« ron fl 180 an " §
ü 1 „ „ „ Süuiuchouaufputz . . . „ 250 ^ ^ ^ „ Hosen. • • • • ron n 1 öü an 0
_ J Hochfoino Spitzen- und Modehomden mit Valuuciennc« . „ 4 50 fj@ Eöcko " " n . r " 5n

J r Aufträge nach allen Ilichtungen gegen Nachnahme werden prompt und gewissenhaft ausgeführt. 5

Drucl und «erlag von Ignaz v. «leinmayr H ßed»r Vamberg.


